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Arbeitsgemeinschaften, 7 Klassen, die ihre Biologiestunde hier absolvierten 
sowie zahlreiche Einzelbesucher in das Pionierhaus Kamenz, w o unsere 
Fachgruppe diese Veranstaltung durchführte.

Es waren in fün f Tagen 510 Besucher. Eine sehr um fangreiche und zeit­
aufwendige Vorbereitungsarbeit hatte damit ihren erfolgreichen Abschluß 
gefunden. Darüber hinaus fanden jahrelange Ankäufe von oftm als teuren 
exotischen Insekten die Erfü llung eines gesellschaftlichen Sinns. Die Freude 
an der Schönheit und Pracht unserer Insekten und an der Natur über­
haupt w ird nur dann echt und vollständig sein, wenn man sie m it anderen 
Menschen teilen kann. Ich möchte nicht versäumen, a ll denen, die uns 
durch eine oft uneigennützige Beschaffung diverser Insekten diesen Erfolg 
mit ermöglicht haben, zu danken.

E. B A IER , Le iter der Fachgruppe Kam enz

Buchbesprechung

NOWAK, E.: Die Ausbreitung der Tiere — A. Ziemsen Verlag, W ittenberg 
Lutherstadt, 1975, Neue Bre'hm-Bücherei Nr. 480, 144 Seiten, 38 Abb ildun­
gen, 17 Tabellen, 12,40 M.

Der polnische Zoologe E U G E NIU SZ  N O W A K  stellt in dem vorliegenden 
Buch die Ausbreitung von 28 T ierarten dar, deren Arealveränderung in 
Europa in den letzten beiden Jahrhunderten mehr oder m inder großes 
Aufsehen erregte. Außer diesen speziellen Artendarstellungen befinden sich 
in der vorliegenden A rb e it allgem eine Ausführungen zur vergleichenden 
Charakteristik der Ausbreitungsprozesse, den Ursachen der Ausbreitungen 
und deren V erlau f sow ie zur Stabilisation eines Areals. Ein ausführliches 
Literaturverzeichnis schließt die A rbeit ab. Die als Beispiele ausgewählten 
Tierarten umfassen Säugetiere, Vögel, Insekten, K rebstiere und W eich­
tiere. Die zusammenfassende Darstellung in den allgem einen Kapiteln  ist 
deshalb von besonderem Interesse, w e il sich der Au tor bemüht, für alle 
Tiergruppen gültige Gesetzmäßigkeiten herauszustellen.

Insgesamt w ird  die Ausbreitung von 8 Insektenarten daigestellt, auf die 
im folgenden noch etwas näher eingegangen werden soll,

Für alle A rten  werden Angaben über die systematische Stellung, Faunen­
typ, Verbreitung, Biotop, Besiedlungsdichte, M igrationen und als besonders 
wertvolles Kernstück eine Darstellung der Ausbreitung der betreffenden 
Tierart gebracht. Die aus Osten erfo lgte Zuwanderung von Eupithecia  
sinuosaria EV. (Lep idop tera , G eom etridae) w ird  auf einer Verbreitungs­
karte dargestellt, aus der ersichtlich ist, daß die Faunengrenze dieser A rt 
die DDR erst in den letzten Jahren überquert hat.
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Auch Cucullia  frauda trix  EV. (Lepidoptera, N octu idae) ist aus dem Osten 
eingewandert. Die Messingeule Macdunnoughia confusa  (STEPH .) hat ihr 
A rea l in den letzten Jahrzehnten bedeutend erw eitert, jedoch läßt sich ihr 
ursprüngliche Faunengrenze nur schwer erm itteln. Noch zw ei Schmetter­
lingsarten werden behandelt: Roeselia albula  (SCH IFF.) (A rc tiid a e ) und 
Agapetes galathea L. (Satyridae). Im  Gegensatz zu den bisher erwähnten 
Arten, deren A rea l „nur“ innerhalb von Europa verändert wurde, sind die 
Reblaus (V iteus v it i fo li i F ITC H .) und der K arto ffe lkä fer  (Lep tinotarsa  de- 
cem lineata  S A Y ) aus Nordam erika eingeschleppt worden «und haben dann 
ihren Siegeszug über Europa angetreten. Schließlich w ird  noch über die 
Hexenbesenblattlaus (Hyadaphis tatarica AJZENB .) berichtet, die aus Ost­
europa zu uns vordrang.

Im  ganzen ist N O W A K S  Buch sehr lesenswert, die faunistischen Angaben 
aus der DDR sind teilweise etwas lückenhaft, was bei einer Neuauflage 
sicher verändert werden kann. Dem Verlag und dem Autor ist zu gratu­
lieren, das Buch sollte in keiner Entomologenbibliothek fehlen.

B. K L A U S N IT Z E R

In ha lt: K L IM A , F Beitrag zur Kenntnis der Macrolepidopteren-Fauna 
Südwestthüringens, S. 81; N ILSSON, G., Beobachtungen zur Entwicklung 
von Rüsselkäfern (2). S. 88; M itteilung des Bezirksfachausschusses Entomo­
logie, S. 93; Buchbesprechung, S. 95.
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